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Schwerpunktgebiet 14 «Lägern» 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kenntnisstand der Wildbienenfauna 
schlecht 
 
Nachgewiesene Zielarten 
Lasioglossum rufitarse, Lasioglossum xanthopus, Melitta nigricans, Trachusa byssina 
 
Massnahmen zugunsten der Zielarten 
 
A. Kulturland, Siedlung, Gruben 
 
Nahrungsressourcen 
 
1. Erhaltung/Förderung eines grossen, vielfältigen und kontinuierlichen Blütenangebotes vom Frühling bis 

in den Herbst, zum Beispiel durch Einrichten von Frühschnittflächen bzw. Etappierung der Mahdzeit-
punkte.   

 (für Lasioglossum rufitarse, Lasioglossum xanthopus) 
 
2. Erhaltung/Förderung eines reichen Angebotes an den folgenden Pflanzen: 

• Lythrum (nicht vor Ende August gemäht) 
 (für Melitta nigricans) 

• Salvia pratensis 
 (für Lasioglossum xanthopus) 
• Fabaceae (Lotus, Onobrychis u.a.), die von Juni bis August bevorzugt in der Nähe von Koniferen blühen  
 (für Trachusa byssina) 

 
Nistressourcen 
 
1. Förderung/Schaffung offener und leicht grabbarer Bodenstellen an besonnten, trockenen Standorten. 

 (für Lasioglossum rufitarse, Lasioglossum xanthopus, Melitta nigricans, Trachusa byssina) 
 
2. Erhaltung/Pflanzung von Pinus sylvestris. 
 (für Trachusa byssina) 
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B. Wald, Waldrand 
 
Nahrungsressourcen 
 
1. Erhaltung/Förderung eines grossen, vielfältigen und kontinuierlichen Blütenangebotes vom frühen Früh-

ling bis in den Spätsommer, zum Beispiel durch Auslichtungen oder Etappierung der Schnittzeitpunkte 
entlang von Waldrändern und Waldwegen. 

 (für Lasioglossum rufitarse, Lasioglossum xanthopus) 
 
2. Erhaltung/Förderung eines reichen Angebotes an den folgenden Pflanzen: 

• Salvia pratensis 
 (für Lasioglossum xanthopus) 

• Fabaceae (Lotus, Onobrychis u.a.), die von Juni bis August bevorzugt in der Nähe von Koniferen blühen  
 (für Trachusa byssina) 
 
Nistressourcen 
 
1. Förderung/Schaffung offener und leicht grabbarer Bodenstellen an besonnten, trockenen Standorten im 

Waldrandbereich oder im Waldesinnern. 
 (für Lasioglossum rufitarse, Lasioglossum xanthopus, Trachusa byssina) 

 
2. Erhaltung/Pflanzung von Pinus sylvestris. 
 (für Trachusa byssina) 
 
C. Feuchtgebiete 
 
Nahrungsressourcen 
 
1. Erhaltung/Förderung eines reichen Angebotes an den folgenden Pflanzen in und am Rand der Feuchtge-

biete: 
• Lythrum (nicht vor Ende August gemäht) 
 (für Melitta nigricans) 

 
Nistressourcen 
  
1. Förderung/Schaffung offener Bodenstellen an besonnten, trockenen Standorten im Umkreis von Lythrum-

Beständen. 
 (für Melitta nigricans) 
 
 
  


